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Index

001 Verwaltungsrecht allgemein

10/07 Verwaltungsgerichtshof

41/02 Asylrecht

41/02 Passrecht Fremdenrecht

Norm

AsylG 1997 §1 Z3;

AsylG 1997 §34b;

AsylG 2005 §75 Abs1;

FrPolG 2005 §76 Abs1;

VwGG §42 Abs2 Z1;

VwGG §67;

VwRallg;

1. AsylG 2005 § 75 heute

2. AsylG 2005 § 75 gültig ab 24.05.2025 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 17/2025

3. AsylG 2005 § 75 gültig von 01.09.2018 bis 23.05.2025 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 56/2018

4. AsylG 2005 § 75 gültig von 01.06.2016 bis 31.08.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 24/2016

5. AsylG 2005 § 75 gültig von 20.07.2015 bis 31.05.2016 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 70/2015

6. AsylG 2005 § 75 gültig von 01.01.2014 bis 19.07.2015 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 144/2013

7. AsylG 2005 § 75 gültig von 01.01.2014 bis 17.04.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 68/2013

8. AsylG 2005 § 75 gültig von 18.04.2013 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 144/2013

9. AsylG 2005 § 75 gültig von 18.04.2013 bis 17.04.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 68/2013

10. AsylG 2005 § 75 gültig von 26.07.2012 bis 17.04.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 67/2012

11. AsylG 2005 § 75 gültig von 01.07.2011 bis 25.07.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 38/2011

12. AsylG 2005 § 75 gültig von 01.01.2010 bis 30.06.2011 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 122/2009

13. AsylG 2005 § 75 gültig von 01.04.2009 bis 31.12.2009 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 29/2009

14. AsylG 2005 § 75 gültig von 01.07.2008 bis 31.03.2009 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

15. AsylG 2005 § 75 gültig von 01.01.2006 bis 30.06.2008

1. VwGG § 42 heute

2. VwGG § 42 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

3. VwGG § 42 gültig von 01.07.2012 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

4. VwGG § 42 gültig von 01.07.2008 bis 30.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

5. VwGG § 42 gültig von 01.01.1991 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 330/1990

6. VwGG § 42 gültig von 05.01.1985 bis 31.12.1990
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1. VwGG § 67 heute

2. VwGG § 67 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

3. VwGG § 67 gültig von 05.01.1985 bis 31.12.2013

Rechtssatz

Der von der BH ausschließlich herangezogene § 34b AsylG 1997 wäre nur dann als tragfähige Rechtsgrundlage in

Betracht gekommen, wenn der Fremde im Zeitpunkt der Erlassung des die Schubhaft anordnenden Bescheides noch

Asylwerber gewesen wäre. Nach der Begri@sbestimmung des § 1 Z 3 AsylG 1997 ist Asylwerber ein Fremder ab

Einbringung eines Asylantrages bis zum rechtskräftigen Abschluss des Verfahrens oder bis zu dessen Einstellung. Der

das Asylverfahren rechtskräftig beendende Bescheid des UBAS vom 30. Dezember 2005 wurde mit seiner Zustellung

am 3. Jänner 2006 gegenüber dem Fremden wirksam erlassen. Demzufolge war der Fremde im Zeitpunkt der erst

danach erfolgten Erlassung des zu prüfenden Schubhaftbescheides der BH kein Asylwerber mehr. Der die Schubhaft

gegen den Fremden anordnende Bescheid konnte daher nicht auf § 34b AsylG 1997 gestützt werden. Es wäre vielmehr

nur die Schubhaftverhängung nach dem am 1. Jänner 2006 in Kraft getretenen § 76 Abs. 1 FrPolG 2005 in Betracht

gekommen. Indem die BH die Anordnung der Schubhaft auf eine nicht tragfähige - in einem anderen, nur für

Asylwerber geltenden und davor bereits außer Kraft getretenen Gesetz normierte - Rechtsgrundlage gestützt hatte,

belastete sie den zu prüfenden Bescheid schon deshalb mit Rechtswidrigkeit seines Inhaltes.Der von der BH

ausschließlich herangezogene Paragraph 34 b, AsylG 1997 wäre nur dann als tragfähige Rechtsgrundlage in Betracht

gekommen, wenn der Fremde im Zeitpunkt der Erlassung des die Schubhaft anordnenden Bescheides noch

Asylwerber gewesen wäre. Nach der Begri@sbestimmung des Paragraph eins, Zi@er 3, AsylG 1997 ist Asylwerber ein

Fremder ab Einbringung eines Asylantrages bis zum rechtskräftigen Abschluss des Verfahrens oder bis zu dessen

Einstellung. Der das Asylverfahren rechtskräftig beendende Bescheid des UBAS vom 30. Dezember 2005 wurde mit

seiner Zustellung am 3. Jänner 2006 gegenüber dem Fremden wirksam erlassen. Demzufolge war der Fremde im

Zeitpunkt der erst danach erfolgten Erlassung des zu prüfenden Schubhaftbescheides der BH kein Asylwerber mehr.

Der die Schubhaft gegen den Fremden anordnende Bescheid konnte daher nicht auf Paragraph 34 b, AsylG 1997

gestützt werden. Es wäre vielmehr nur die Schubhaftverhängung nach dem am 1. Jänner 2006 in Kraft getretenen

Paragraph 76, Absatz eins, FrPolG 2005 in Betracht gekommen. Indem die BH die Anordnung der Schubhaft auf eine

nicht tragfähige - in einem anderen, nur für Asylwerber geltenden und davor bereits außer Kraft getretenen Gesetz

normierte - Rechtsgrundlage gestützt hatte, belastete sie den zu prüfenden Bescheid schon deshalb mit

Rechtswidrigkeit seines Inhaltes.
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